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PLANINHALT

BAUVORHABEN  ALLMENDSTADION
   Neubau Funktionsgebäude inkl. Nebengebäuden, Sanierung Tribüne in Maichingen 

ARGE  Balbach . Schwille Architekten

VISUALISIERUNG

Bezirksamt und Stadtverwaltung

AKTUELLES
AUS DEM BEZIRKSAMT

Von Ortsvorsteher Wolfgang Stierle

Liebe Maichingerinnen und Maichinger, 
liebe Leserinnen und Leser,

die Ferienzeit neigt sich dem Ende entgegen und ich hoffe, 
dass Sie den Sommer genießen konnten und - soweit Sie ver-
reist waren - mit hoffentlich schönen Urlaubserinnerungen zu-
rückgekommen sind.

Was länger währt – wird endlich gut. Ich denke, dieser leicht 
abgewandelte Spruch passt sehr gut zu einem ganz besonde-
ren Ereignis, das uns am 21. September erwartet: Die Eröff-
nung des neuen Funktionsgebäudes im Allmendstadion. Es 
war ja so bitter für alle Beteiligten: das Gebäude strebte nach 
dem feierlichen Richtfest auf seine Eröffnung Ende März zu, als 
es zu einer Undichtigkeit im Fußbodenheizsystem kam und am 
Ende der gesamte Bodenbelag erneuert werden musste.

950 Jahre Maichingen –                     
Veranstaltungsinfo
Herzliche Einladung:

Jubiläumsveranstaltungen

WAS? 	 Maichinger Geschichten - Historischer Vortrag
WANN? 	10.10.2025, 19:00 Uhr
WO? 	 Turn- und Festhalle Maichingen
Die Ortschaft im 20. Jahrhundert -  
Vortrag von Walter Arnold

WAS? 	 ST. ANNA ROCKT
WANN? 	17.10.2025, 19.00 Uhr
WO?	 Kirche St. Anna Maichingen

Night of Lyrics – 95 Minuten Lieblingssongs in 
deutscher  Übersetzung

WAS? 	 Churchnight
WANN 	 31.10.2025, 18.00 Uhr
WO?	 Laurentiuskirche Maichingen

Wir feiern die reformatorische Freiheit

WAS? 	 GSV für alle Kinder von 3 bis 6 Jahren
WANN? 	07.11.2025, 15.00 Uhr
WO? 	 Turnhalle Johannes-Widmann-Schule

Mini-Sportabzeichen

WAS? 	 Konzert des CVJM Posaunenchors
WANN? 	09.11.202, 18.00 Uhr
WO? 	 Stephanus-Gemeindehaus

Festliche Abendmusik

WAS? 	 Historischer Vortrag
WANN? 	14.11.2025, 19.00 Uhr
WO? 	 Turn- und Festhalle Maichingen

Maichingen auf dem Weg in die Moderne – 
Vortrag von Horst Zecha

Fundsachen

Folgende Gegenstände wurden bei uns abgegeben:

	� Rosa Cityroller
	� WLAN-Router Netgear
	� Smartphone Xperia Arc
	� Actionkamera Campark
	� Schlüsselbund mit einem Schlüssel und Funkbedienung 

für Garagentor
	� Smartphone Samsung Galaxy Note 4
	� Neuwertiges Mountainbike von Rockrider Ex PL 500
	� Schwarze Damen Rayban Sonnenbrille

Sie erreichen unser Fundbüro unter Telefon: 
07031/94-120
Ihr Bezirksamt Maichingen
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Nun sind die Schäden behoben und der offiziellen Eröffnung 
mit Oberbürgermeister Markus Kleemann am Sonntag, 21. 
September 2025, um 14:30 Uhr steht nichts mehr im Wege. 
Im Anschluss findet im Gebäude noch ein kleiner Empfang für 
geladene Gäste statt.

Schön, dass es den Verantwortlichen der Fußballabteilung des 
GSV Maichingen gelungen ist, quasi als Pendant zur damaligen 
Eröffnung des Floschenstadions, das Landesliga-Derby auf 
diesen Sonntag platziert zu bekommen. Kommen Sie vorbei 
und besuchen Sie im Anschluss an die Eröffnungsfeier das 
Derby zwischen den beiden Landesligisten GSV Maichin-
gen und VfL Sindelfingen – der Eintritt ist frei. Anpfiff im 
Allmendstadion ist um 15:30 Uhr.

Übrigens bildet ein kompletter Fußball-Heimspieltag des GSV 
das sportliche Rahmenprogramm: Die dritte Mannschaft spielt 
bereits um 10:30 Uhr gegen Türk. SV Herrenberg II und der 
GSV II um 12:30 Uhr gegen Türk. SV Herrenberg I.
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Sperrung der Rudolf-Harbig-Straße

Umleitung Sperrung Rudolf-Harbig-Straße  � Foto: Stadt Sindelfingen 

Die Rudolf-Harbig-Straße wirdim Bereich der Einmündung 
der Rosenstraße von Montag, den 15. September 2025, bis 
voraussichtlich Freitag, den 30. Januar 2026, voll gesperrt.

In dem Zeitraum werden im Auftrag der Stadtwerke Sindelfin-
gen Fernwärmeleitungen in dem Bereich verlegt. Während der 
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Bezirksamt Maichingen
Sindelfinger Straße 44, 71069 Sindelfingen
Telefon 94-110, Fax: 94-143
E-Mail: maichingen@sindelfingen.de
Internet: www.maichingen.de
Ortsvorsteher: Wolfgang Stierle

Öffnungszeiten
Mo. – Fr. 	   8.00 – 12.00 Uhr
Do.		  14.00 – 18.00 Uhr
Zusätzlich nur das Bürgerbüro
Di. 		  14:00 – 18:00 Uhr
Um Wartezeiten zu vermeiden, empfehlen wir vorherige 
telefonische Kontaktaufnahme. Terminvereinbarungen 
sind unter folgenden Telefonnummern möglich:
94 -110  Bürgerbüro, Friedhofsangelegenheiten
94 -120  Bürgerbüro, Fundbüro
94 -116  Standesamt
94 -115  Rentenstelle, Soziales

Backhaus Maichingen
Regelbacktag ist Donnerstag
Andere Backtage nach Rücksprache möglich
Frau Schmid Tel.: 38 45 21 und Handy: 0176/45 83 51 21

Bodenwaage Maichingen
Wiegetermine nach Absprache 
Herr Johann Seidl, Handy: 0179/5200690

Bücherei Maichingen
Sindelfinger Straße 44,
71069 Sindelfingen,Telefon: 94-128
E-Mail: info@buecherei-maichingen.de
Online-Katalog: online.buecherei-maichingen.de
Öffnungszeiten
Mo. 		  15.00 – 18.00 Uhr
Mi.		  15.00 – 18.00 Uhr
Do. 		  15.00 – 18.00 Uhr
Fr . 		  15.00 – 18.00 Uhr

Gartenhallenbad Maichingen
Berliner Straße 32,
71069 Sindelfingen
Telefon: 38 30 51
Internet: www.gartenhallenbad-maichingen.de
Öffnungszeiten
Mo. Do. und Fr. 	 13.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 	 13.00 – 21.00 Uhr
Samstag 	   8.00 – 16.00 Uhr
Sonntag 	   8.00 – 13.00 Uhr
Kassenschluss jeweils 1 Stunde vorher.
Dienstag ist Warmbadetag

Polizeiposten Maichingen
Sindelfinger Straße 17, 71069 Sindelfingen
Telefon: 2 04 05-0, Fax: 2 04 05-10
E-Mail: maichingen.pw@polizei.bwl.de

Wochenmarkt Maichingen
Freitags 		 8.00 – 12.00 Uhr

Wertstoffhof Maichingen
Talstraße 45, 71069 Sindelfingen
Öffnungszeiten
Mo. und Fr.	 15.00 – 18.00 Uhr
Di. und Mi. 	 10.00 – 18.00 Uhr
Do. geschlossen
Sa. 		    9.00 – 15.00 Uhr

12In diesem Nachrichtenblatt finden Sie den

Notfalldienst ab Seite
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Arbeiten ist eine Umleitung eingerichtet. In Richtung Sindelfin-
gen erfolgt die Umleitung über die Konrad-Adenauer-Straße, 
die Willy-Brandt-Allee, die Maichinger Straße und die Zimmer-
straße oder über die Konrad-Adenauer-Straße, die Fronäcker-
straße und die Bachstraße. In Richtung Maichingen wird über 
die Zimmerstraße, die Maichinger Straße und die Willy-Brandt-
Allee umgeleitet.

Bundesweiter Warntag 2025 – Test des 
Warnkonzepts auch in Sindelfingen

Stadt Sindelfingen
Titel: Warntag - Maichingen
Bearbeiter: ADMINISTRATOR
Datum: 04.09.2025
Maßstab: 1 : 900

Ausschnitt aus dem Datenbestand der Sindelfinger Geoinformationen.
Dieser Ausschnitt darf nur mit Zustimmung des Amtes für Stadtentwicklung und Geoinformation
der Stadt Sindelfingen an Dritte abgegeben werden.

Die markierte Fläche zeigt den Teilbereich in Maichingen der befahren wird. 

� Foto: Stadt Sindelfingen 

Am Donnerstag, den 11. September 2025, findet der bun-
desweite Warntag statt. Dieser Aktionstag von Bund, Län-
dern und Kommunen wird jährlich am zweiten Donnerstag 
im September durchgeführt. Ziel ist es, die Warnkonzepte 
für mögliche Krisensituationen und Großschadensereig-
nisse zu testen, zu optimieren und die Bevölkerung auf 
mögliche Gefahrenlagen vorzubereiten. 

Die Warnung wird am Donnerstag, den 11. September um 
11:00 Uhr ausgelöst, um 11:45 Uhr erfolgt die Entwarnung. 
Die Warnung erfolgt über verschiedene Kanäle wie Radio und 
Fernsehen, aber auch über auf Handys installierten Warn-Apps 
(z.B. NINA) und auch via „Cell Broadcast“. Die Feuerwehr Sin-
delfingen wird mit mehreren Feuerwehrfahrzeugen, die mit 
mobilen Sirenen ausgestattet sind, das Stadtgebiet lediglich in 
Teilbereichen befahren und die Bevölkerung warnen. 
In Notsituationen gilt es, möglichst viele Bürgerinnen und Bür-
ger schnell und zuverlässig zu erreichen und zu schützen. In 
Deutschland setzt man dabei auf einen sogenannten Warn-
mix, bei dem verschiedene Kommunikationswege kombiniert 

werden. So wird sichergestellt, dass unabhängig von den Um-
ständen und genutzten Endgeräten eine möglichst breite Ab-
deckung erreicht wird.
Bitte beachten Sie, dass es sich um eine Übung handelt. Daher 
wird darum gebeten, am bundesweiten Warntag keine Rück-
meldungen an die Behörden oder die Integrierte Leitstelle zu 
senden. In echten Notfällen können Sie wie gewohnt die Not-
rufnummer 112 erreichen.

Warnmethoden:
	� Cell Broadcast: Warnungen werden direkt an Mobilfunkge-

räte gesendet, ohne dass eine spezielle App installiert sein 
muss. Allerdings ist es wichtig zu wissen, dass derzeit keine 
Entwarnungen über Cell Broadcast gesendet werden kön-
nen, da diese Funktion von den Mobilfunknetzbetreibern 
noch geprüft wird.

	� Warn-Apps: Warnungen werden auch über Apps wie die 
Notfall-Informations- und Nachrichten-App des Bundes 
"NINA" verbreitet. Diese Apps bieten neben Warnungen 
auch weiterführende Informationen und Handlungsempfeh-
lungen, die in Krisensituationen wichtig sein können.

	� Medien: Zusätzlich erfolgen Warnungen über Medien wie 
Radio und Fernsehen sowie über Anzeigetafeln in Städten 
und Gemeinden.

	� Sirenen: Der Landkreis Böblingen und seine kreisangehöri-
gen Städte und Gemeinden haben sich für den Aufbau eines 
kreisweiten Sirenennetzes entschieden, um die Bevölkerung 
in Krisensituationen zuverlässig zu warnen. Dieses Netz ist 
so konzipiert, dass es unabhängig von anderen Medien und 
Endgeräten funktioniert, sodass die Menschen jederzeit und 
ohne technische Einschränkungen erreicht werden können.

Auch in Sindelfingen hat der Gemeinderat beschlossen, ein 
neues Sirenennetz zu installieren, das aktuell in Planung ist. 
Dieses wird 32 Sirenen umfassen, die flächendeckend in Sin-
delfingen, Maichingen und Darmsheim aufgestellt werden. 
Diese ermöglichen sowohl laute Alarmtöne als auch Sprach-
durchsagen. Durch die Sprachdurchsagen können im Ernst-
fall präzise Handlungsanweisungen wie „Begeben Sie sich in 
höhergelegene Stockwerke“ oder „Schließen Sie Fenster und 
Türen“ gegeben werden. Aktuell nutzt die Feuerwehr im Ernst-
fall mobile Sirenen auf Feuerwehrfahrzeugen, mit denen Sie 
das Stadtgebiet abfährt und würde dabei zusätzlich von um-
liegenden Feuerwehren unterstützt werden. Weitere Informatio-
nen zum bundesweiten Warntag gibt es beim Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe unter https://www.
bbk.bund.de/DE/Warnung-Vorsorge/Bundesweiter-Warntag/
bundesweiter-warntag_node.html

Großes Kinder- und Familienfest zum 
Weltkindertag im Sommerhofenpark

Am Sonntag, den 21. September, findet das traditionelle 
Fest zum Weltkindertag von 13:00 bis 17:00 Uhr im Som-
merhofenpark statt. Zahlreiche Aktionen, Spielstationen 
und Mitmachangebote sorgen für einen bunten Nachmittag 
für Groß und Klein.

Unter dem diesjährigen Motto „Wir haben alle das gleiche 
Recht auf Spielen, Freizeit und Ruhe“ erwarten die Besuche-
rinnen und Besucher eine kreative Spielstraße, Bastel- und 
Werkangebote sowie eine Upcycling Factory, in der aus Alt-
plastik Neues entsteht – unterstützt vom Mülltoni von der Kam-
pagne #sifisparmit. Die Kinder können zudem, anlässlich des 
25-jährigen Bestehens des Kinderbüros, ihre Rechte künstle-
risch darstellen. Für die Kleinsten bietet der Familienspielraum 
altersgerechte Spielmöglichkeiten nach der Pikler-Pädagogik. 
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Ein abwechslungsreiches Bühnenprogramm sorgt für beste 
Unterhaltung: Mit dabei sind Tanz- und Akrobatikgruppen des 
GSV Maichingen, die Kükengarde von Blau Weiß Sindelfingen, 
die Kindergruppe Aladin mit orientalischem Bauchtanz sowie 
der VfL Sindelfingen-Tanzsport. Außerdem begeistert Eckard 
Bade mit seinem märchenhaften Improvisations- und Mit-
machtheater „Thelonius Silberbaums fantastische Reise in die 
Märchenwelt“. Das traditionelle Kinder- und Familienfest zum 
Weltkindertag wird von zahlreichen Sindelfinger Kinder- und 
Kultureinrichtungen, Vereinen sowie dem Kinderbüro der Stadt 
Sindelfingen und dem Spielmobil des Stadtjugendrings Sindel-
fingen e.V. organisiert.  Das Fest findet auch bei Regen statt 
- zahlreiche Zelte und Pavillons bieten Schutz und laden zum 
Verweilen ein.  Alle sind herzlich eingeladen, der Eintritt ist frei.

Krämermarkt

Am Mittwoch, den 17. September, findet in der Innenstadt 
von 8 bis 18 Uhr ein Krämermarkt statt. Hierfür wird die 
Planiestraße in beide Fahrtrichtungen gesperrt. 

Auf dem Marktplatz, dem Planiedreieck, in der Planiestraße, im 
Bereich der Unteren Vorstadt und in der kleinen Mercedesstra-
ße bieten ca. 52 Händlerinnen und Händler von 8 bis 18 Uhr die 
unterschiedlichsten Waren an. Um Fußgängerinnen und Fuß-
gänger beim Besuch des Krämermarktes nicht zu gefährden, 
wird die Planiestraße von 6 bis 19 Uhr voll gesperrt. Der letzte 
Krämermarkt dieses Jahres findet am 26. November statt.

Einladung: Infoabende für das  
Ehrenamtsprojekt „Kultur und WIR“

Herzliche Einladung 
zum Infoabend!

Mittwoch, 17. und 24. September,
jeweils um 18 Uhr

Pavillon der IG Kultur
Calwer Straße 36, Sindelfingen

Wir suchen engagierte Sindelfingerinnen 
und Sindelfinger, die Menschen ehrenamtlich 

zu Kulturveranstaltungen begleiten.

Anmeldung an: k.sanseverino@sindelfingen.de
Zur besseren Planung bitte anmelden 

oder kommen Sie gerne spontan vorbei.
Wir freuen uns auf Sie!

Spaß an Begegnung – Lust auf Kultur 
Begleiten – Gemeinsam mehr erleben

Kultur 
und WIR

...damit ALLE in Sindelfingen gemeinsam etwas unternehmen können!

Infoabend „Kultur und WIR“ �

� Foto: Stadt Sindelfingen

Das Amt für soziale Diens-
te der Stadt Sindelfingen 
und die IG Kultur Sindel-
fingen e.V. laden zu Info-
abenden für das neue Eh-
renamtsprojekt “Kultur 
und WIR“ in den Pavillon 
der IG Kultur ein. 

Gemeinsam mit der IG Kul-
tur Sindelfingen e.V. plant 
das Amt für soziale Diens-
te der Stadt Sindelfingen 
das neue Ehrenamtsprojekt 
„Kultur und WIR... damit 
ALLE in Sindelfingen ge-
meinsam etwas unterneh-
men können.“ Ziel ist es, 
möglichst vielen Menschen 

die Teilhabe am kulturellen Leben der Stadt zu ermöglichen – 
auch jenen, die aufgrund verschiedener Einschränkungen auf 
Unterstützung angewiesen sind. Das Projekt vermittelt eh-
renamtliche Begleitungen für kulturelle Veranstaltungen und 
schafft somit neue Zugänge zum gesellschaftlichen Leben. 
Gleichzeitig bietet „Kultur und WIR“ für Ehrenamtliche eine 
Möglichkeit, sich zu engagieren und sich mit Gleichgesinn-
ten auszutauschen. Bis zum Jahresende sind mehrere Pilot-
veranstaltungen geplant, um erste Kontakte zwischen Be-
gleitpersonen und Teilnehmenden zu knüpfen. Wer sich als 
ehrenamtliche Begleitperson bei „Kultur und WIR“ engagie-
ren möchte, kann sich bei einem der beiden Infoabende bei 
Snacks und Getränken über das Projekt informieren, Fragen 
stellen und sich auf Wunsch direkt anmelden.

Infoabende im Pavillon der IG Kultur (Calwer Straße 36 in 
Sindelfingen)
Mittwoch, 17. September, 18 Uhr
Mittwoch, 24. September, 18 Uhr

Anmeldung
Anmeldungen nimmt Frau Kendra Sanseverino, städtische 
Beauftragte für Bürgerschaftliches Engagement, per Mail an 
kendra.sanseverino@sindelfingen.de oder telefonisch unter 
07031/94-434 an. Auch mit Fragen oder Anregungen zum Pro-
jekt sowie bei Interesse, begleitet zu werden, kann man sich 
gerne an sie wenden. Kurzentschlossene können spontan auch 
ohne Anmeldung vorbeikommen.

Stadtführungen im September 2025

Das Amt für Kultur der Stadt Sindelfingen bietet im Sep-
tember fünf Stadtführungen an, welche am i-Punkt, Markt-
platz 1 starten. Tickets kosten 5 Euro pro Person, Kinder 
können kostenlos teilnehmen. 

Sunday, 14th of September, 4 p.m. “Old Town with Focus on 
Timber in English”
Sindelfingen as a half-timbered town is still relatively unknown 
to most visitors. From the oldest known house dating from 
1363 to the “high-rise” with several floors, the numerous, often 
medieval half-timbered houses offer a fascinating view of past 
times. Sindelfingen is part of the German timbered road.

Samstag, 20. September, 16 Uhr, „Fachwerk-Tour durch die 
Sindelfinger Altstadt“
Seit 2013 ist Sindelfingen aufgrund seiner malerischen Altstadt 
Mitglied der deutschen Fachwerkstraße. Obwohl die Altstadt 
im Größenvergleich zum heutigen Stadtgebiet sehr klein ist, 
bietet sie faszinierende Schätze aus längst vergangenen Zei-
ten. So können Sie bei dieser Führung beispielsweise etwas 
über das „Firstsäulenhaus“ oder das „Storchenhaus“ erfahren.

Sonntag, 21. September, 16 Uhr, „Führung durch die Mar-
tinskirche“
Die romanische Martinskirche zählt zu den bedeutendsten 
Baudenkmälern in Baden-Württemberg. 1133 wurde die Basi-
lika mit Krypta und Hochchor fertig gestellt. Zur Kirche gehörte 
ein weltliches Chorherrenstift, das 1477 eine entscheidende 
Rolle bei der Gründung der Tübinger Universität spielte. Viele 
Elemente der Kirche sind bis heute erhalten.

Freitag, 26. September, 17 Uhr, „Historische Stadtführung“
Bereits seit Jahrtausenden leben Menschen im Bereich des 
heutigen Sindelfingens. Von der römischen Ansiedlung über 
das ehemalige Chorherrenstift an der Martinskirche und der 
Stadtgründung von 1263 bis zur modernen Industriestadt war 
es ein weiter Weg. Bei einer Entdeckungsreise durch die Alt-
stadt erhalten Besucherinnen und Besucher Einblicke in die 
faszinierende Stadtgeschichte.

Sonntag, 28. September, 16 Uhr, „Kunst im öffentlichen 
Raum“
Mehr als 90 Kunstwerke lassen sich im Sindelfinger Stadt-
bild entdecken. Der Kunstspaziergang bietet Informationen zu 
Skulpturen und Plastik und Künstlerinnen und Künstlern und 
öffnet den Blick für den Stadtraum mit seiner Architektur. Das 
Amt für Kultur bietet jederzeit auch Gruppenführungen an.

Kontakt: Informationen beim i-Punkt, Marktplatz 1, telefo-
nisch unter der Rufnummer 07031/94-325 oder per E-Mail an 

i-Punkt@sindelfingen.de.
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Kostenloser RadCheck zur Europäischen 
Mobilitätswoche

� Foto:  AdobeStock

Im Rahmen der Europäi-
schen Mobilitätswoche 
2025 bietet die Stadt Sindel-
fingen parallel zum Krämer-
markt einen kostenlosen 
RadCheck für alle Bürgerin-
nen und Bürger an. Dabei 
können Fahrräder fachkun-
dig kontrolliert und kleinere 
Reparaturen direkt vor Ort 
durchgeführt werden.	

Der RadCheck findet am Mittwoch, den 17. September 2025, 
von 14:00 bis 17:00 Uhr auf dem geschotterten Platz der Volks-
bank in der Gartenstraße 12, gegenüber des Grünen Platzes, 
statt. Dabei prüfen erfahrene Mechanikerinnen und Mechaniker 
Fahrräder kostenlos auf ihre Verkehrssicherheit. Besonderes 
Augenmerk gilt sicherheitsrelevanten Bauteilen wie Bremsen, 
Beleuchtung und Klingel. Kleine Reparaturen können direkt 
vor Ort vorgenommen werden. Bei größerem Aufwand erfolgt 
eine Weitervermittlung an Fachwerkstätten. Zusätzlich gibt es 
hilfreiche Tipps zur regelmäßigen Pflege. Im Hinblick auf den 
Schulbeginn richtet sich das Angebot insbesondere auch an 
Schülerinnen und Schüler, um einen sicheren Schulweg zu ge-
währleisten. Die Europäische Mobilitätswoche ist eine euro-
paweite Kampagne, die Jahr für Jahr nachhaltige Mobilität in 
den Mittelpunkt stellt und Impulse für eine umweltfreundliche 
Verkehrsgestaltung gibt. Unterstützt wird diese Aktion durch 
Fahrrad Imle aus Leonberg. Eine Terminvereinbarung ist nicht 
erforderlich.

Kuratorinnenführung durch  
die Ausstellung unforeseen

Ausstellung unforeseen  Foto: Johannes Wald & Galerie Stadt Sindelfingen 

Die Stadtgalerie Sindelfingen lädt am Sonntag, den 14. 
September, von 15 bis 16 Uhr herzlich zur letzten Kuratorin-
nenführung durch die Doppelausstellung unforeseen ein.

In der Ausstellung präsentieren die konzeptuellen Bildhauer Jo-
hannes Wald und Gianni Caravaggio ihre Arbeiten. Galerieleite-
rin Hannah Eckstein führt persönlich durch die Ausstellung und 
gibt spannende Einblicke in das Schaffen der beiden Künstler. 
Der Eintritt in die Galerie sowie die Teilnahme an der Führung 
sind frei. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Freiwillige Feuerwehr  
Stadt Sindelfingen  
Abteilung Maichingen 

Monatsbilanz August

Freiwillige Feuerwehr Stadt Sindelfingen  
Abteilung Maichingen

Monatsbilanz August

Viel Zeit zum Entspannen blieb der Feuerwehr Maichingen im 
Urlaubsmonat August leider nicht. Es gab in Summe 16 Einsät-
ze, die sich folgendermaßen unterteilen lassen: vier ausgelöste 
Heimrauchwarnmelder, fünf Brandmeldealarme, einen Einsatz 
des Umweltschutzzuges, eine Rauchentwicklung, einen Klein-
brand, eine Notfalltüröffnung, einen Verkehrsunfall, eine Über-
landhilfe zum PKW-Brand im Engelbergtunnel und einen Ein-
satz der Führungsgruppe des Landkreises Böblingen.

Der Übungsbetrieb gestaltete sich aufgrund der Ferien glückli-
cherweise etwas ruhiger. Es gab vier Kleingruppenübungen mit 
dem Thema Vegetationsbrandbekämpfung, drei Dienstbespre-
chungen, zwei Fahrerdienste und zwei Wochenendbereitschaf-
ten. Die Ausbildungsgruppe traf sich zweimal zur Ausbildung 
auf Kreisebene.

 
Deutsche 
Rentenversicherung
Baden- Württemberg

Neu im Job? Abgesichert ab Tag eins

Für viele junge Menschen hat in diesen Tagen ein neuer Le-
bensabschnitt begonnen: die Ausbildung. Egal ob im Büro, 
in der Werkstatt, im Krankenhaus oder im Dualen Studium 
– der Start ins Berufsleben ist aufregend. Gut zu wissen: 
Wer jetzt ins Arbeitsleben einsteigt, ist bei der Deutschen 
Rentenversicherung (DRV) von Anfang an mit dabei – und 
das bringt Vorteile.

Schon mit dem ersten Ausbildungsgehalt fließt automatisch 
ein Teil des Geldes in die gesetzliche Rentenversicherung. 
Was viele nicht wissen: Normalerweise müssen Versicherte zu-
nächst fünf Jahre lang Beiträge einzahlen, bevor sie Leistungen 
erwarten können. Sonderregelungen sorgen dafür, dass Aus-
zubildende schon vom ersten Arbeitstag an in wichtigen Be-
reichen geschützt sind:

Anspruch auf Leistungen zur Rehabilitation nach Arbeitsunfäl-
len oder einer Berufskrankheit.
Erwerbsminderungsrente bei Arbeitsunfällen oder einer Berufs-
krankheit, wenn bestimmte Bedingungen erfüllt sind.
Ab dem zweiten Ausbildungsjahr gilt die Absicherung unter 
bestimmten Voraussetzungen auch bei Freizeitunfällen und 
Krankheiten.

Vorteile fürs ganze Leben – Höherbewertung der Ausbil-
dungszeit 
Die Beiträge zur gesetzlichen Rentenversicherung lohnen sich 
in jedem Fall. Denn jeder Beitrag zählt für die spätere Rente. 



Donnerstag, 11. September 2025 • Nr. 37� 7

Zudem werden bis zu drei Jahre der Ausbildungszeit bei der 
Rentenberechnung höher bewertet. Das heißt, dass diese Zeit 
mit bis zu 75 Prozent des Durchschnittsentgelts aller Versicher-
ten in diesem Zeitraum in die Rentenberechnung einfließt. Im 
Ergebnis kann dies eine höhere Rente bedeuten.

Wer Fragen dazu hat: Infos gibt es online auf www.renten-
blicker.de, dem Jugendportal der Deutschen Rentenversiche-
rung oder in der Broschüre „Tipps für den Berufsstart“ auf 
www.deutsche-rentenversicherung.de

Veranstaltungen in Maichingen
So., 14.09.2025, 11:00 Uhr
Sichelhenke
Reit- und Fahrverein und
LandFrauenverein Maichingen
Bürgerhaus und Bürgerhaus Vorplatz

Fr., 19.09.2025, 09:00 Uhr
Faire Woche 2025
Eine Welt Maichingen e.V.
Wochenmarkt Maichingen

So., 21.09.2025, 18:00 Uhr
Hillus Herzdropfa
SBEntertainment GmbH & Co.KG
Bürgerhaus Maichingen

So., 21.09.2025, 19:00 Uhr
Musical „ONCE WE HAD A DREAM“
Eine Welt Maichingen e. V. in Zusammenarbeit
mit PREDA Freundeskreis e. V
Turn- und Festhalle Maichingen

Mo., 22.09.2025, 18:30 Uhr
Erbrechtsvortrag
Rechtsanwaltskanzlei Batzner
Bürgerhaus Maichingen

Di., 23.09.2025 19:30 Uhr
Der Schwabe und der Wein,
Literaturabend mit anschließender Weinverkostung
LandFrauenverein Maichingen
Seniorentreff im Bürgerhaus Maichingen

So., 28.09.2025, 14:00 Uhr
Führung durch den Ortskern von Maichingen
Walter Arnold
Treffpunkt Bürgerhaus Maichingen

Abfallkalender
in den nächsten Tagen werden abgefahren:

Gesamt-Maichingen	
Dienstag		 16.09.2025	 Restmüll
Dienstag		 23.09.2025	 Biomüll
Dienstag		 30.09.2025	 Restmüll
Mittwoch	 01.10.2025	 Wertstoffe
Montag		  06.10.2025	 Papier

Verschenkmarkt
Der Verschenkmarkt ist ein kostenloser Service der Stadt Sin-
delfingen. Wenn Sie etwas verschenken möchten, rufen Sie uns 
an (Abteilung Umweltschutz und Landschaftsplanung) Tel.-Nr. 
07031 - 94 751, Fax: 94 752, E-Mail: Umwelt@sindelfingen.
de. Verschenken Sie bitte nur gebrauchsfähige Gegenstände.
Annahmeschluss ist jeden Donnerstag, 11:00 Uhr

Zu verschenken	Telefonnummer

	� Schwerer massiver Chefsessel (Bürostuhl)  
aus Leder und Holz, drehbar und höhenverstellbar

� 07031 / 678871

Die Erledigung der verschiedenen Beschwerden und Anregun-
gen erfolgt in enger Zusammenarbeit mit den jeweils zuständi-
gen städtischen Stellen sowie dem Zweckverband Technische 
Betriebsdienste und dem Landkreis Böblingen.

Anliegen werden direkt unter der  
Telefonnummer 94-751 entgegengenommen.

Schriftliche Anfragen können per E-Mail Umwelt@Sindelfingen.
de erfolgen. Die Anlaufstelle bietet außerdem Informationen 
zum Thema Sauberkeit, Reinigung und Abfall.

 
Hotline des Städtischen Vollzugsdienstes (SVD)

Wer eine Ordnungsstörung in Sindelfingen melden möchte, 
kann die Hotline des Städtischen Vollzugsdienstes (SVD) unter 
07031/94-333 anrufen. Bei der SVD-Hotline können Ordnungs-
störungen wie bzw. Lärmbelästigungen, aggressives Betteln 
oder Parkverstöße gemeldet werden. Die Anrufenden hören 
eine Bandansage mit der freundlichen Bitte, die eigenen Kon-
taktdaten, den Sachverhalt und den zugehörigen Ort auf das 
Band zu sprechen. Der Vollzugsdienst hört das Band während 
seiner Einsatzzeiten regelmäßig ab und meldet sich bei Rück-
fragen. Die Einsatzzeiten sind von Montag bis Donnerstag von 
8 Uhr bis Mitternacht und an Freitagen und Samstagen von 8 
bis 3 Uhr am folgenden Morgen. Weiterhin können schriftliche 
Anfragen per E-Mail unter Vollzug@Sindelfingen.de erfol-
gen. In Notfällen ist wie üblich die Notrufnummer 112 oder 
die 110 zu wählen.

Andere Ämter und Behörden

Das Landratsamt Böblingen informiert:

Sperrung der K 1067 zwischen  
Aidlingen-Deufringen und Gärtringen

Am Samstag, den 13.09.2025, findet die 41. ADAC Gerhard-
Mitter-Gedächtnisrallye statt. Start und Ziel ist die Gemein-
dehalle Deckenpfronn.

In den Bereichen zwischen Nufringen und Oberjesingen sowie 
zwischen Aidlingen und Gärtringen finden Wertungsprüfungen 
statt. Hierzu sind einzelne Feldwege nur eingeschränkt oder 
gar nicht nutzbar. Die K 1067 zwischen Aidlingen-Deufringen 
und Gärtringen wird voll gesperrt. Eine Umleitung wird entspre-
chend ausgeschildert.
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Bodenschutzkalkung im Wald

Voraussichtlich ab Mitte September findet auf Waldflächen 
der Städte Leonberg und Sindelfingen eine sogenannte 
Bodenschutzkalkung statt. Das bedeutet, dass Kalk auf 
dem Waldboden verstreut wird, was der Versauerung der 
Waldböden entgegengewirkt. Je nach Wetterlage wird die 
Maßnahme rund vier Wochen in Anspruch nehmen. In die-
ser Zeit kann es sein, dass einzelne Bereiche im Wald nicht 
betreten werden dürfen.

Die gezielte Kalkung der Waldflächen mildert die vom Men-
schen verursachte Versauerung der Waldböden und stärkt die 
Bäume damit in ihrer Vitalität und Widerstandskraft gegenüber 
Trockenheit. Denn die Versauerung schädigt die Wurzeln der 
Bäume. „Durch den Kalk wird der natürliche Regenerationspro-
zess der Böden unterstützt“, erklärt Frieder Wickel, Leiter des 
Amts für Forsten im Landkreis Böblingen. „Es wird nur dort ge-
kalkt, wo eine menschengemachte Versauerung nachgewiesen 
ist; wo die Böden von Natur aus sauer sind, wird nicht gekalkt, 
denn dort haben sich Lebensräume für spezialisierte Arten ge-
bildet.“

Ausgebracht wird ein Gemisch aus natürlichem Dolomitge-
stein, Holzasche und Wasser. Eine gesundheitliche Gefährdung 
für Menschen durch das Kalkmaterial bestehe nicht, betont 
der Forstamtsleiter. Die etwaige Sperrung einzelner Waldge-
biete hat mit den Arbeiten zur Ausbringung des Kalks zu tun. 
„Waldbesucher sollten die Sperrhinweise beachten, denn es 
ist mit einem erhöhten LKW-Verkehr aufgrund der Material-
anlieferungen zu rechnen. Vor allem wird es zu einer gewis-
sen Staubentwicklung kommen“, erläutert Wickel. Schon der 
nächste Regenschauer werde den Kalkstaub aber in den Bo-
den spülen, wo er ja auch hin soll. Für die Planung wurden 
Informationen der Forstlichen Versuchs- und Forschungsan-
stalt Baden-Württemberg (FVA) in Freiburg herangezogen und 
durch Bodenproben aus den betroffenen Waldflächen ergänzt. 
Vorab erfolgte auch eine Abstimmung mit der Naturschutz- und 
Wasserbehörde. Vor Ort wird die Durchführung von den jewei-
ligen Revierleitenden überwacht. Gesunde Waldböden sind 
Grundvoraussetzung für ein vielfältiges Bodenleben und sta-
bile Waldbestände. Klimastabile Wälder erfüllen viele wichtige 
Funktionen, beispielsweise als Wasserfilter, Rohstofflieferant 
und Erholungsraum.

Bundesweite Biotonnen-Kontrollen  
zur Verbesserung der Sammelqualität

Seit Mai 2025 gelten bundesweit verschärfte gesetzliche 
Anforderungen an die Reinheit von Bioabfällen. Die Bioab-
fallverordnung setzt strengere Grenzwerte für Fremdstoffe 
wie Plastik, Glas oder Metall fest – eine Entwicklung, die 
sowohl kommunale Entsorger als auch Privathaushalte di-
rekt betrifft.

Der Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen hat sich bereits vor 
Jahren dem Verein #wirfuerbio angeschlossen, welcher Kam-
pagnen und Aktionen in ganz Deutschland zur richtigen Be-
füllung der Biotonnen plant und organisiert. Ab Montag, 15. 
September starten wieder zahlreiche Abfallwirtschaftsbetriebe 
von Schleswig-Holstein bis Baden-Württemberg eine gemein-
same Kontrollaktion der Biotonnen. Die Botschaft, die hinter 
der Kontrollaktion steht, lautet: Dein Bioabfall ist wichtig für‘s 
Klima. Aus biogenen Abfällen wird, wie beispielsweise in der 
neuen Vergärungsanlage in Leonberg, Biomethan gewonnen, 
das als Biogas zur Substitution fossiler Brennstoffe wie Erd-
öl oder Erdgas verwendet werden kann. Die übrigbleibenden 

Gärreste werden zu nährstoffreichem Kompost verarbeitet. Der 
Abfallwirtschaftsbetrieb Böblingen (AWB) beteiligt sich nach 
2023 zum zweiten Mal an der deutschlandweiten Aktion und 
wird vom 15. bis 26. September verstärkt Kontrollen bei den 
Biotonnen durchführen. Zwei Wochen lang werden mithilfe von 
speziellen Müllfahrzeugen mit Störstofferkennung und über 
eine Sichtkontrolle durch die Müllwerker im Landkreis Böblin-
gen die Biotonnen in einem größeren Umfang als sonst kont-
rolliert. „Wir müssen angesichts der neuen Bioabfallverordnung 
und der dort festgeschriebenen Störstoffgrenze von drei Pro-
zent bei der Biomüllsammlung noch genauer hinsehen: Auch 
bei uns im Landkreis gibt es immer wieder teils erhebliche Ver-
unreinigungen in den Biotonnen durch nicht-biologische Abfäl-
le, vor allem Plastiktüten und Lebensmittelverpackungen sowie 
Restmüll. Wir müssen diese Fremdstoffe dann aufwändig aus-
sortieren und teuer entsorgen, damit wir einen hochwertigen 
Kompost ohne Fremdstoffe wie beispielsweise Plastikschnip-
sel erzeugen können“, erläutert Thomas Koch, Werkleiter beim 
AWB. Ein weiteres, leider zunehmendes Problem stellt das in 
den Meeren und in den Ackerböden vorhandene Mikroplastik 
dar, das mit derzeit verfügbaren Aufbereitungstechniken nicht 
ausreichend aus dem Gärrest oder Kompost gesiebt oder her-
ausgefiltert werden kann.

Die Abfallverwerter sind bei der richtigen Abfalltrennung auf 
die Mitwirkung der Bürgerinnen und Bürger angewiesen. „Eine 
sortenreine Sammlung der organischen Küchen- und Garten-
abfälle ohne Lebensmittelverpackungen oder andere Fremd-
stoffe stellt die Grundlage für einen hochwertigen Kompost dar. 
Alle Einwohner im Landkreis Böblingen können mit einer stör-
stofffreien Befüllung ihrer Biotonne einen wesentlichen Beitrag 
zum Klimaschutz leisten“, betont Thomas Koch.

Stellen die Müllwerker Fremdstoffe wie Kunststoffverpa-
ckungen, Metalle oder Restmüll fest, erhält die Biotonne einen 
roten Aufkleber und wird nicht geleert. Dies ist im Landkreis 
Böblingen auch außerhalb der jetzt angesetzten Kontroll-Ak-
tion das routinemäßige Vorgehen bei Störstoffen in einer Bio-
tonne. Tipps zur richtigen Befüllung der Biotonne sind zu finden 
auf der AWB-Webseite www.awb-bb.de/biomuell. Weitere In-
formationen zur Aktion sind unter www.wirfuerbio.de/kontrol-
len abrufbar.

Gemeinsam stark für Menschen  
mit Demenz

In Deutschland leben rund 1,8 Millionen Menschen mit De-
menz, davon etwa 6.900 im Landkreis Böblingen. Die meis-
ten werden zu Hause betreut, was für An- und Zugehörige 
oft eine große Belastung darstellt. Neben ambulanter Hilfe 
engagieren sich auch zahlreiche stationäre Einrichtungen 
für das Thema. „Ein herzliches Dankeschön gilt allen An-
gehörigen, Fachkräften und Ehrenamtlichen für ihren Ein-
satz“, betont die Leiterin des Amts für Soziales und Teilha-
be Michaela Morris.

Der Landkreis Böblingen rückt zum Welt-Alzheimertag am 21. 
September und während der bundesweiten Woche der De-
menz vom 19. bis 28. September die Unterstützung für Men-
schen mit Demenz und ihre An- und Zugehörigen in den Fokus. 
Es gibt zahlreiche Gelegenheiten, ins Gespräch zu kommen 
und Unterstützung zu finden.

	� Am 24. September in Böblingen und am 25. September in 
Sindelfingen informiert der Infopavillon Demenz jeweils von 
8 bis 12 Uhr auf den Wochenmärkten. Hier können Interes-
sierte Fragen stellen und sich beraten lassen.
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	� In Herrenberg laden die Stadtbibliothek und die Fachstelle 
für Gesundheit, Alter und Pflege am 24. September um 18 
Uhr zum Vortrag „Menschen mit Demenz verstehen“ in 
die Stadtbibliothek ein. Die Teilnahme ist kostenlos, um An-
meldung wird gebeten unter 07032/ 948230. Am 25. Sep-
tember öffnet die Fachstelle für Gesundheit, Alter und Pfle-
ge die Türen des Demenzcafé im Seniorentreff „Klosterhof 
Herrenberg“. Von 9:30 Uhr bis 11:00 Uhr haben Interessierte 
die Möglichkeit, sich bei Kaffee und Brezeln auszutauschen. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

	� Am 20. Oktober um 17 Uhr laden die Gemeinwesenarbeit 
für Senioren Ehningen und die Demenzagentur GERN in die 
Gässlestube, Schulstraße 8 in Ehningen ein. Unter dem Titel 
„Diagnose Demenz!? – und wie geht es jetzt weiter?“ gibt 
es wertvolle Tipps. Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung nicht 
erforderlich.

Die Demenzagentur GERN und der Pflegestützpunkt Landkreis 
Böblingen bieten regelmäßig Schulungen für An- und Zugehö-
rige an – vor Ort und online. Ein neuer Onlinekurs startet im 
Oktober. Infos unter 07031/ 663-1184.	

Besonders wichtig sind die Betreuungsgruppen für Men-
schen mit Demenz, die von 12 Trägern in 18 Gemeinden und 
Städten im Landkreis Böblingen angeboten werden. Sie bieten 
intensive Betreuung mit liebevoll gestalteten Aktivitäten, von 
Gesprächen, Singen und Bewegung bis zum gemeinsamen Es-
sen. Die Betreuungsgruppen finden an Vor- oder Nachmittagen 
sowie als Tagesbetreuung statt, oft mit Fahrdienst. Bei Vorlie-
gen eines Pflegegrades übernimmt die Pflegekasse einen Teil 
der Kosten. Für An- und Zugehörige bedeuten diese Gruppen 
eine spürbare Entlastung.

Im Landkreis Böblingen gibt es derzeit 34 Gruppenangebote 
mit rund 310 Plätzen. In den Gruppen in Aidlingen, Böblingen, 
Darmsheim, Gäufelden-Nebringen, Jettingen, Leonberg und 
Weil der Stadt sind aktuell noch Plätze frei. Interessierte können 
gerne einen Schnuppertermin vereinbaren.

Die Betreuungsgruppen werden durch das ehrenamtliche 
Engagement von rund 150 Frauen und Männern ermöglicht. Sie 
werden für ihre verantwortungsvolle Aufgabe regelmäßig ge-
schult, von Fachkräften begleitet und erhalten eine Aufwands-
entschädigung. Einige Gruppen suchen weitere Unterstützung. 
Interessierte, die sich ehrenamtlich engagieren möchten, sind 
herzlich willkommen!

Für mehr Informationen steht die Koordinationsstelle Senio-
renplanung unter seniorenplanung@lrabb.de oder 07031/663-
1729 bereit.

Landkreis Böblingen beteiligt sich zum 
fünften Mal an Nachhaltigkeitstagen

Von Mitte September bis Mitte Oktober bietet die Land-
kreisverwaltung Böblingen wieder vielfältige Aktionen zur 
Nachhaltigkeit von A wie Abfallvermeidung bis W wie Wirt-
schaften. Sie nimmt damit zum fünften Mal an den Nach-
haltigkeitstagen von Bund und Land teil.

Die Nachhaltigkeitstage gibt es jedes Jahr im Herbst. Sie 
schaffen öffentliche Aufmerksamkeit für die unterschiedlichen 
Themen der Nachhaltigkeit und wollen so mehr Menschen zu 
einem nachhaltigen Handeln bewegen bzw. vorbildliches Enga-
gement sichtbar machen. Alle Veranstaltungen sind zu finden 
unter www.klimalaendtage.de/veranstaltungen und https://
gemeinschaftswerk-nachhaltigkeit.de/app/map Informationen 
zum Nachhaltigkeitsengagement des Landkreises unter www.
lrabb.de/nachhaltigkeit

Tag der Selbsthilfe

Anlässlich des erstens bundesweiten Tags der Selbsthilfe 
am 16. September macht das Kontaktbüro für Selbsthil-
fegruppen des Kreisgesundheitsamts auf die Vielfalt der 
gemeinschaftlichen Selbsthilfe aufmerksam und bedankt 
sich bei allen Ehrenamtlichen im Landkreis Böblingen für 
ihr Engagement.

Im Landkreis gibt es ein breites Spektrum an Selbsthilfegrup-
pen: Rund 150 Gruppen bieten Betroffenen und Angehörigen 
in regelmäßigen Gruppentreffen Austausch und Unterstützung. 
Sie werden ehrenamtlich und eigenverantwortlich organisiert. 
Die Themen reichen von chronischen und seltenen Erkrankun-
gen über psychische Belastungen bis hin zu besonderen Le-
benslagen, wie z. B. den Verlust eines Angehörigen.
Das Kontaktbüro Selbsthilfegruppen im Gesundheitsamt Böb-
lingen unterstützt bestehende Gruppen bei ihrer Arbeit, berät 
Interessierte und begleitet Neugründungen.

Immer wieder entscheiden sich Menschen dazu eine neue 
Gruppe zu gründen. Das kann verschiedene Gründe haben 
– sei es, dass es zu diesem Thema noch keine Gruppe im 
persönlichen Umfeld gibt, oder andere Gruppen keine neuen 
Mitglieder mehr aufnehmen. Interessierte finden eine nach The-
men sortierte Übersicht der Gruppen im Landkreis Böblingen 
auf der Internetseite des Kontaktbüros unter www.selbsthilfe-
bb.de. Dort ist auch der Selbsthilfe-Podcast „Vitamin BB“ ab-
rufbar, in dem die Arbeit verschiedener Gruppen im Gespräch 
mit Selbsthilfe-Aktiven vorgestellt wird. Persönliche Beratung 
ist über das Kontaktbüro möglich. Kontakt selbsthilfebuero@
lrabb.de, Telefon 07031 663-1751. Mit dem am 16. September 
ins Leben gerufenen Aktionstag „Tag der Selbsthilfe“ wollen 
die Nationale Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe 
(NAKOS) und die Deutsche Arbeitsgemeinschaft Selbsthilfe-
gruppen e. V. (DAG SHG) die Bedeutung gemeinschaftlicher 
Selbsthilfe sichtbar machen.

Schulen und KiTas

Außenstelle Grafenau 

Öffnungszeiten in Grafenau 
(Döffingen): 
montags: 9:00 – 11:00 Uhr
mittwochs: 9:00 – 11:00 Uhr 
Telefon: 07031 – 6400-84
Zentrale: 07031 – 6400-0

Anschrift:
vhs.Grafenau, Petra Schmidt, Zum Ulrichstein 7, 71120 Grafenau
Email: Grafenau@vhs-aktuell.de
Internet: www.vhs-aktuell.de

WebVorträge zu Gesundheitsthemen:
Cholesterin natürlich senken
830 002 10 Webinar - Prof. Dr. med. Ulrich Laufs
Donnerstag, 25. Sept., 19:00 - 20:00 Uhr
Online vhs, EUR 13,-

Endometriose - Ein häufiger Grund für Unterleibsschmer-
zen bei Frauen
830 006 10 Webinar - Prof. Dr. Stefan P. Renner
Donnerstag, 16. Okt., 19:00 - 20:00 Uhr
Online vhs, EUR 13,-


